
310 ^JfRf?f—

^

das Tragen o. die Last der Erde.

^T7Txif?T wi. Herr der (bösen) Wesen;

Götterheiname.

WfT^ früher dagewesen, alt.

')frf^ n. Erdboden, Erde.
©s

^^^f^^ wie bei der Vergangenheit (jj).

©s. ».

^X^ ^- Thatsache, Sachverhalt, Wahr-

heit.

^^Tf ^/. Hf^r /. Kraft, Macht, Gedeihen,

Wohl^Heil, Glück, Schmuck.

*if7f^X^ Heil wünschend.

^"RTcRc^ w- °^ Heil verleihend (Qiva).

^jt?T^c|; der Wohlfahrt teilhaft, glücklich.

li{^^ m. Brahmane {eig. Erdengott).

^^\;pQ die Erde tragend o. erhaltend; m.
Os

Berg {auch ^n^ m.).

^tf m. Fürst, König (Erdenschützer).

'ji^f^T *w- Wesen- o. Weltenherr; auch
CS

=r vor.

^TCjfTTff zur Erde gefallen.

WT (-0) = ^|fw.

WT'^^'^f n. Erdkreis.

1. ^'I^ n. Erde, Land, Welt; PL die

Wesen.

2. "H^wT w. Fülle, Menge.
Cs
Fülle, reichlich

wohnlich.

WTf^ m. Erdengebieter, König.

^J^ (^Wt) /". Erde, Land, Boden, Platz,
*^

Ort,*8telle, Stellung, Amt; Holle (d);

—o Boden für, Gegenstand o. würdig

des, Ausbund von.

^jftTcRT /". Erdboden, Boden für (—
o)^

Platz, Stelle; Rolle {cl).

^f?nir u. o^Trf erdentsprossen, irdisch.

Hf^rf^ n. Erdboden.

^Jjft^ n. Ahstr. zu ^rf^.

^TRpT^ Land schenkend.

^Ht^^«f n. Landschenkung.

^jf^niC^ m. Berg o. König {eig. Erden-

träger).

Instr. '^^[l in
Cv

meistens, ge-

^[f^i7, «tifTf, 0X17^ m. = 1JX| w. s. M?.

^if^'^rfTTTW ?i. Flächenmafs.

^f^g^^ u. o^(^ m. Fürst, König.

^rf^^'Ri in. Erdenwelt.
Cs

^f^'^'^r ^- ^f'T^ auf 0. in der Erde be-
CS. Cs

findlich {eig, liegend u. stehend).

^ffiT^^ die Erde berührend.

^^^W ^- ®^f ^^- Gewächs, Baum {eig.
CS ^

erdentwachsen).

^^ Erden-, irdisch.

^if^^ {Compar.) mehr, gröfser, stärker,

bedeutender; viel, sehr viel, sehr grofs

0. stark; vielfach, reich an {Instr. o.

—o). n. ^H^^ ö^^'- mehr (auch pleon. bei

einem anderen Compar.); am meisten,

sehr, höchst {Comp. ll^^[Xjf{); ferner,
Cs »s^

aufserdem, wiederum {auch lf(^J ^ ftj

u. ll{'^'mf^)' instr. "Vm^X Adv. sehr,
©V

,
Cs

meist, gewöhnlich.

WSJ^^c^ n. Mehr- o. Vielheit.

^f^¥ {Superl.) meist, stärkst, haupt-

sächlichst, sehr viel, sehr grofs, sehr

stark; — o ganz voll von, meist — ent-

haltend
;
gröfstenteils o. beinahe ganz —

{nach p.p.). n. adv. meistens, haupt-

sächlich, höchst, sehr, fast ganz.

^"^C {Indecl.j eig. Nom. von 2. 'J^) Erde

"^^{vgl ^^^).
^fHC viel, grofs, reich, häufig, gewaltig

{oft o— ). n. adv.

*rf?^f^TJr reich an (Opfer-) Gaben, frei-

gebig.

^fTöiT^^, /• °^^ft ™^ gebend
, frei-

gebig.

^rf?^\H4|^ reichlich sättigend.

^jf^Jr^fl^ samenreich.

^fT^^B: vielgestaltig.

^f^^^ wi. Mannsname.

^fK^nr. schätze- 0. gabenreich.

wf^'sq'^ viel- o. grofshörnig.

^rn^^T"^ viel Standorte habend, allgegen-
Cs

,w artig.

^^ m. Birke ; n. Birkenrinde {zu7n Schrei-

ben).


